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Ferngasleitung LNr. 7 DN 700 Bl. 84           Schutzstreifen 8 m

Oe
str

ich
er 

Ba
ch

An Pate r und  Nonne
Silb e rwe id e

1:2.500Übersicht

II. Festsetzungen

III. Hinweise

1:500

Bebauungsplan Nr. 379

Stadt  Iserlohn

M aßs tab ´
-Le nne rad we g ( Ab s c hnitt Prom e nad e  Le tm athe )

Stand 19.06.2019

Die  Planunte rlage n e nts pre c he n d e n Anford e runge n d e s
§ 1 d e r Planze ic he nve rord nung vom  18.12.1990 
(BGBl.I Nr.3/91). Die  Planunte rlage n hab e n d e n Stand  
vom  Juni 2019.
Die  Fe s tle gung d e r s täd te b aulic he n Planung is t e ind e utig.
 
Is e rlohn,d e n ........................    
De r Bürge rm e is te r
Im  Auftrag
 
 
.............................                          Erns t-He rb e rt Thom as
Thom as                                           Hind e nb urgs traße  5
Öffe ntl. b e s t. V e rm .-Ing.                 58636 Is e rlohn

Planunterlagen Aufstellungsbeschluss Beteiligung der Öffentlichkeit
De r Rat d e r Stad t Is e rlohn hat d ie  vorlie ge nd e  2. 
Änd e rung d e s  Be b auungs plan Nr. 379 auf d e r 
Grund lage  d e r GO NRW  in V e rb ind ung m it § 10 
BauGB am            .2019 als  Satzung b e s c hlos s e n.
 
 
Is e rlohn, d e n ...........................
De r Bürge rm e is te r
 
 
 
 
.............................
Dr. Ahre ns

Satzungsbeschluss
De r Rat d e r Stad t Is e rlohn hat d ie  Aufs te llung  d e r 2. 
Änd e rung d e s  Be b auungs plane s  Nr. 379 ge m . § 2  
Ab s .1 BauGB am  05.02.2019 b e s c hlos s e n.

Is e rlohn, d e n .........................
De r Bürge rm e is te r 
 
 
............................. 
Dr. Ahre ns

De r Satzungs b e s c hlus s  s owie  d e r Ort d e r d aue rnd e n
Aus le gung d e s  vorlie ge nd e n Be b auungs plane s  s ind  
ge m . § 10 BauGB am            2019 b e kannt ge m ac ht 
word e n.
M it d e r Be kanntm ac hung tritt d e r Be b auungs plan in Kraft.

Is e rlohn, d e n ..............................
De r Bürge rm e is te r
 
 
 
............................. 
Dr. Ahre ns

Entwurfs- u. Offenlegungungsbeschluss
De r Rat d e r Stad t Is e rlohn hat am         .2019 d e n 
Entwurf d e r 2. Änd e rung d e s  Be b auungs plane s  Nr.379 
ne b s t Be gründ ung und  d ie  ö ffe ntlic he  Aus le gung ge m . 
§ 3  Ab s .2 BauGB b e s c hlos s e n.

Is e rlohn, d e n ..........................
De r Bürge rm e is te r 
 
 
.............................
Dr. Ahre ns

De r Entwurf d e r 2. Änd e rung d e s  Be b auungs plane s  
Nr. 379 und  d ie  Be gründ ung hab e n ge m äß § 3 Ab s . 2 
BauGB in d e r Z e it vom         2019 b is  e ins c hlie ßlic h       
               2019 ö ffe ntlic h aus ge le ge n.

Is e rlohn, d e n .........................
De r Bürge rm e is te r
In V e rtre tung
 
 
 
.............................
Grote
Stad tb aurat

Bekanntmachung / in Kraft treten

I. Rechtsgrundlagen
Die  Aufs te llung d ie s e s  Be b auungs plane s  e rfolgt nac h d e n V ors c hrifte n

-   d e s  Bauge s e tzb uc he s  (BauGB) in d e r Fas s ung d e r Be kanntm ac hung vom  03.11.2017
    (BGBI. I S. 3634),

-   d e r V e rord nung üb e r d ie  b aulic he  Nutzung d e r Grund s tüc ke  (Baunutzungs ve rord nung - 
    BauNV O) in d e r Fas sung d e r Be kanntm ac hung vom  21.11.2017 (BGBI. I S. 3786),

-   d e r V e rord nung üb e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itpläne  und  d ie  Dars te llung d e s  Planin-
     halte s  (Planze ic he nve rord nung – PlanZ V ) in d e r Fas s ung vom  18.12.1990 
     (BGBI. 1991 I S. 58), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 2 d e s  Ge s e tze s  vom  22.07.2011 
     (BGBI. I S. 1509, 1510 f.)

-   d e r Ge m e ind e ord nung für d as  Land  Nord rhe in-W e s tfale n (GO NRW ) in d e r Fas s ung d e r 
     Be kanntm ac hung vom  14.07.1994 (GV  NRW  S.666 f.), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 1 
     d e s  Ge s e tze s  vom  18.12.2018 (GV . NRW . S. 759, b e r. 2019 S. 23),

-   d e r Bauord nung für d as  Land  Nord rhe in-W e s tfale n (Land e s b auord nung – 
    BauO NRW  2018) in d e r Fas s ung d e r Be kanntm ac hung vom  03.08.2018 (GV . NRW . S.421).

Hinwe is : Sowe it in d ie s e m  Planve rfahre n auf Din-V ors c hrifte n Be zug ge nom m e n word e n is t, 
               kö nne n d ie s e  DIN-V ors c hrifte n b e i Be d arf b e i d e r Stad t Is e rlohn, Be re ic h 
               Stad tplanung, Ab te ilung Städ te b aulic he  Planung währe nd  d e r allge m e ine n Öffnungs -
               ze ite n e inge s e he n we rd e n.

*Be is pie lhafte  W e rte . Die  Dars te llung in d e r Planze ic hnung is t m aßge b lic h.

2. Änd e rung

Versorgungsleitungen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB

Schutzs tre ife n für d ie  Fe rngas le itung:: : : :: ::::

1 10 02 2
Fe rngas le itung Nr. 7, Süd we s tfale nle itung, DN 600/700
Blatt 84, m it Be trie b s kab e l, Sc hutzs tre ife nb re ite  8 m

Grünflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Öffe ntlic he  Grünfläc he n")ö

¤¢ zu e rhalte nd e  Silb e rwe id e

Wasserflächen, Wasserwirtschaft  gem. § 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB
ÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉ Ab gre nzung d e s  Üb e rs c hwe m m ungs ge b ie te s

Flie ßge wäs s e r III. Ord nung, Oe s tric he r Bac h ve rrohrt

Sonstige Planzeichen

Ab gre nzung Altlaste nve rd ac hts flächeÆv

Gre nze  d e s  räum lic he n Ge ltungs b e re ic hs  d e r Be b auungs planänd e rung

Verkehrsflächengem. § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauBG

ÊG Öffe ntlic he  Parkfläc he  (§ 9 Ab s . 1 Nr. 11 und  Ab s . 6 BauGB)

Straße nb e gre nzungs linie

ö ffe ntlic he  Ste llplatzanlage  e ins c hlie ßlic h Be gle itgrün

ö ffe ntlic he  Straße nve rke hrs fläc he

1. Erdarbeiten, Bodenbewegungen, Bodenaushub
Sofe rn b e i Aus hub m aßnahm e n, Erd arb e ite n, Bod e nb e we gunge n od e r ähnlic he n M aßnahm e n Bod e n- 
und  Unte rgrund ve runre inigunge n ange troffe n we rd e n od e r Hinwe is e  (s owohl optis c he  als  auch ge ruc h-
lic he ) auf m ö glic he  Bod e nve runre inigunge n e ntd e c kt od e r s ons tige  Auffälligke ite n fe s tge s te llt we rd e n, 
s ind  d ie  Arb e ite n unve rzüglic h e inzus te lle n und  d ie  Ab te ilung Um we lt und  Klim as c hutz d e r Stad t Is e rlohn 
(Te l.: 217-2939 od e r 217-2943) und  d e r M ärkis c he  Kre is  – Unte re  Bod e ns c hutzb e hö rd e  
(Te l.: 02351/966-6385) zu ve rs tänd ige n. De r Grund s tüc ks e ige ntüm e r b zw. d e r Inhab e r d e r tats äc hlic he n 
Ge walt üb e r e in Grund s tüc k is t ve rpflic hte t, s c häd lic he  Bod e nve ränd e runge n zu ve rhind e rn und  M aß-
nahm e n zur Ab we hr von s c häd lic he n Bod e nve ränd e runge n, d ie  von s e ine m  Grund s tüc k d rohe n, zu 
e rgre ife n (§ 4 Ab s . 1 und  2 BBod Sc hG). Lie gt e ine  s c häd lic he  Bod e nve ränd e rung vor, s o kö nne n d ie  
zus tänd ige n Fac hb e hö rd e n we ite rre ic he nd e  M aßnahm e n zur Ge fahre nab we hr od e r Sanie rungs m aß-
nahm e n ford e rn. 
Bod e naus hub  d arf nic ht als  Ab fall anfalle n, s ond e rn s ollte  nac h M ö glic hke it auf d e m  Ge länd e  ve rb le ib e n. 
V e rfüllungs m aßnahm e n od e r M od e llie runge n d e s  Ge länd e s  d ürfe n grund s ätzlic h nur m it unb e las te te m  
M ate rial e rfolge n, d as  d ie  V ors orge we rte  d e r Bund e s b od e ns c hutzve rord nung (BBod s c hV ) e inhält. 
Sollte n Re c yc lingb austoffe  od e r Bod e naus hub  e inge s e tzt we rd e n, d e r d ie  o.g. V ors orge we rte  nic ht 
e inhält, is t d as  vorab  m it d e r unte re n Ab fallwirts c hafts- und  Bod e ns c hutzb e hö rd e  d e s  M ärkis c he n Kre is e s  
ab zus tim m e n.

2. Bodeneingriffe und Meldepflicht von Bodenfunden
Be i Bod e ne ingriffe n kö nne n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und /od e r naturge s c hic htlic he  Bod e nfund e , d .h. 
M aue rn, alte  Gräb e n, Einze lfund e  ab e r auc h V e ränd e runge n und  V e rfärb unge n in d e r natürlic he n Bod e n-
b e s c haffe nhe it, Hö hle n und  Spalte n, od e r Z e ugnis s e  tie ris c he n und /od e r pflanzlic he n Le b e ns  aus 
Erd ge s c hic htlic he r Z e it) e ntd e c kt we rd e n. Die  Entd e c kung von Bod e nd e nkm äle rn od e r m utm aßliche n 
Hinwe is e n d arauf ist d e r Stad t als  Unte re  De nkm alb e hö rd e  und /od e r d e r LW L-Arc häologie  für W e s tfale n, 
Auße ns te lle  Olpe  (Te l.: 02761/93750; Fax: 02761/937520) unve rzüglic h anzuze ige n und  d ie  Entd e c k-
ungs s tätte  m ind e s te ns  d re i W e rktage  in unve ränd e rte m  Zus tand  zu e rhalte n (§15 u. 16 De nkm als c hutz-
ge s e tz NRW ), falls  d ie s e  nic ht vorhe r von d e n De nkm alb e hö rd e n fre ige ge b e n wird . De r Land s c hafts -
ve rb and  W e s tfale n-Lippe  (LW L) is t b e re c htigt, d as Bod e nd e nkm al zu b e rge n, aus zuwe rte n und  für
wis s e ns c haftliche  Erfors c hunge n b is  zu s e c hs  M onate  in Be s itz zu ne hm e n (§ 16 Ab s . 4 DSchG NRW ).

3. Kampfmittelbeseitigungsdienst
V or Be ginn d e r Bod e narb e ite n is t d ie  fac hge re c hte  Unte rs uc hung d e s  Plange b ie te s  d urc h d e n Kam pf-
m itte lb e s e itigungs d ie ns t d e r Be zie rks re gie rung Arns b e rg e rford e rlic h. Sollte  b e i d e r Durc hführung d e s  
Bauvorhab e ns  d e r Erd aus hub  auf auße rge wö hnlic he  V e rfärb unge n hinwe is e n od e r we rd e n ve rd äc htige  
Ge ge ns tänd e  b e ob achte t, s ind  d ie  Arb e ite n s ofort e inzus te lle n und  üb e r d as  Ord nungs am t d e r 
Stad t Is e rlohn d e r Kam pfm itte lb e s e itigungs d ie ns t zu ve rs tänd ige n.

4. Begrünungsmaßnahmen  (Begleitgrün der Stellplatzanlage)
Die  V e ge tation, d ie  s ic h im  Bö s c hungs b e re ic h zur Le nne  hin e ntwic ke lt hat, we is t üb e rwie ge nd  wärm e -
lie b e nd e , troc ke nhe its re s is te nte  Arte n auf (Echte s  Johannis kraut, Blaue r Natte rnkopf, Hornkle e , 
Kard e nd is te l, W ild e  M ö hre  e tc.).
Zur Be grünung d e r Ste llplatzanlage  is t m it e ine r Eins aat troc ke nhe its lie b e nd e r Saum arte n zu arb e ite n. 
De r ve rwe nd e te  Bod e n is t ggf. d urc h Kalks c hotte r aus d e r Re gion zu e rgänze n. Um  e ine  we ite re  An-
re ic he rung d e r Fläc he  im  Sinne  d e r Biod ive rs ität und  d e s  Arte ns c hutze s  d urc hzuführe n, s ind  in Ab -
stim m ung m it SIH und  61/4 b lühe nd e  Ge hö lze  zu ve rwe nd e n (z.B. Z ie rapfe lb äum e ). M ö glic h is t e b e n-
falls  d ie  V e rwe nd ung troc ke nhe its re s is te nte r Arte n wie  z.B. Fe ld ahorn.

5. Erhaltung von Bäumen
Die  im  W e s te n d e s  Plange b ie ts  ste he nd e  Silb e rwe id e  is t zu e rhalte n, d .h. s ie  is t vor, währe nd  und  
nac h Ab s c hlus s  d e r Bautätigke ite n zur Anlage  d e r Ste llplatzfläc he  vor Be e inträc htigunge n ins b e s on-
d e re  im  W urze lraum  zu s c hütze n. 


